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BBU-ZukunftsAwards 2020: 
Emissionen einsparen, Betriebskosten senken, 
Wohnen in Neubau und Bestand bezahlbar halten 

Energie sparen, Betriebskosten senken, Umwelt scho-
nen: Wie das geht, zeigen die Gewinner-Projekte des 
Wettbewerbs „BBU-ZukunftsAwards“ der Wohnungs-
wirtschaft in Berlin-Brandenburg. Die auf den 25. 
BBU-Tagen 2020 in Bad Saarow geehrten Unterneh-
men repräsentieren die große Bandbreite innovati-
ver Energieeffizienz- und Klimaschutzprojekte in der 
Wohnungswirtschaft.                

Seite 4

Erste Wohnungsgenossen-
schaft Berlin-Pankow eG: 
Wasserrecycling und 
Wärmerückgewinnung im 
Neubau  

Der in der Kategorie Wohnungsge-
nossenschaften erstplatzierte Beitrag 
zeichnet die Erste Wohnungsgenos-
senschaft Berlin-Pankow aus, die bei 
einem Neubau Abwärme aus Grau-
wasser nutzt und ein umfangreiches 
Wasserrecycling einsetzt. 
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Gewobag Wohnungsbau-
Aktiengesellschaft Berlin: 
Sektorkopplung im Quartier 
Hochtemperatur-Stahl-
Speicher  

In ihrem mit dem ersten Preis in der 
Kategorie Wohnungsgesellschaften 
ausgezeichneten Projekt engagiert sich 
die Gewobag für die Integration er-
neuerbarer Energien in die Wärme-
versorgung von Bestandsgebäuden 
im urbanen Raum mittels innovativer 
Sektorkopplung. 
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2. Platz: Wohnungsbau-
genossenschaft 1919 Bad 
Belzig eG: 
Bezahlbare BHKW-Wär-
me und Strom dezentral im 
eigenen Netz
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3. Platz: Charlottenburger 
Baugenossenschaft eG, 
Berlin: 
Das Mitmach-BHKW - 
Mitglieder kauften Anteile
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Besondere Anerkennung: 
Wohnungsgenossenschaft 
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3. Platz: HOWOGE Woh-
nungsbaugesellschaft mbH, 
Berlin:  Klimaneutral und 
Betriebskosten weit unter 
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War der Anspruch zu hoch? Werden die Ausgezeich-
neten dem Thema gerecht? Kann Immobilität auch 
Innovation?. 

Ich mache es kurz. Ja. Alle acht Ausgezeichnete, 
egal, ob urbanes kommunales Unternehmen oder 
„kleine“ Genossenschaft, egal, ob im großen Ber-
lin oder ländlichen Brandenburg: Alle wurden dem 
Thema gerecht. Alle haben Projekte eingereicht, die 
zum Wohl der Mieter Klimaschutz und bezahlbares 
Wohnen verbinden. Alle haben über Tellerränder ge-
schaut, haben quergedacht, haben viele mit ins Boot 
geholt und haben umsetzt. Warum? Weil alle Akteure, 
Vorstände, Mieter, Geschäftsführer, Bürgermeister es 
auch wirklich wollten. Weil die Prozesse transparent 
waren und weil alle an das Ziel glaubten.
 
Entstanden sind nicht die berühmten Leuchtturm-
Projekte, die Eintagsfliegen unter den Projekten. Ent-
standen sind Nachahm-Projekte. Man muss sich nur 
trauen. Man muss den Mut haben und machen. 

Diese Ausgabe wohnungswirtschaft-heute.energie. 
stellt alle BBU-ZukunftsAwards-Projekte vor. Klicken 
Sie mal rein, schauen Sie sich auch die Videos zu 
Projekten an.  

Ihr
Gerd Warda

Die BBU-ZukunftsAwards 2020 – 
Projekte zum Nachmachen

„Erfolgsfaktor Innovation im Einsatz für den Klimaschutz“. Ein Satz, ein Programm und dann gibt es 
noch einen Bezug zur Wohnungswirtschaft. Dieser Satz ist das Motto für die diesjährigen BBU-Zu-
kunftsAwards. Übrigens, seit 20 Jahren ganz begehrte Auszeichnungen bei den Wohnungsunterneh-
men in Berlin und Brandenburg. Und bei der Verleihung der Awards war die Spannung zum Greifen. 
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Gerd Warda, 
Chefredakteur Wohnungswirtschaft heute.
Foto: Wohnungswirtschaft heute
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BBU-ZukunftsAwards 2020 – 
Emissionen einsparen, Betriebskosten senken, 
Wohnen in Neubau und Bestand bezahlbar halten

BBU-Vorstand Maren Kern sagte: „Bei den BBU-ZukunftsAwards stehen in diesem Jahr Best Practice-Bei-
spiele aus den Bereichen Energie und Klimaschutz im Fokus. Ihr Ziel: Emissionen einsparen, Betriebskosten 
senken, Wohnen in Neubau und Bestand bezahlbar halten. Ob hochinnovative Energiespeicher, Sharing-
Modelle für unternehmenseigen E-Fahrzeuge, Crowdfunding für den Bau neuer Anlagen für die Energie-
erzeugung oder Langzeit-Projekte für die Nachhaltigkeit ganzer Stadtbestände: Die ausgezeichneten Pro-
jekte wurden oft gemeinsam mit lokalen Partnern entwickelt und verbinden in hervorragender Weise eine 
innovative Unternehmenskultur mit messbarer CO2-Einsparung und einer ausgeprägten Orientierung auf 
soziale Wohnungswirtschaft.“
 
Schirmherrin Regine Günther, Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, sagte: „Ich gratuliere den 
Preisträgerinnen und Preisträgern zu ihrem Erfolg bei den diesjährigen BBU-ZukunftsAwards. Sie zeigen 
mit ihren vielfältigen Projekten, dass die Herausforderungen der CO2-Reduktion im Gebäudebereich er-

Energie sparen, Betriebskosten senken, Umwelt schonen: Wie das geht, zeigen die Gewinner-Projekte 
des Wettbewerbs „BBU-ZukunftsAwards“ der Wohnungswirtschaft in Berlin-Brandenburg. Die auf 
den 25. BBU-Tagen 2020 in Bad Saarow geehrten Unternehmen repräsentieren die große Bandbreite 
innovativer Energieeffizienz- und Klimaschutzprojekte in der Wohnungswirtschaft. Der Juryvorsit-
zende Stefan Tidow, Staatssekretär in der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, 
und BBU-Vorstand Maren Kern beglückwünschten die Preisträger. Der Wettbewerb steht in diesem 
Jahr unter Schirmherrschaft von Regine Günther, Berlins Senatorin für Umwelt, Verkehr und Kli-
maschutz

Die Preisverleihung in der Kategorie Gesellschaften nahmen Stefan Tidow, Berlins Staatssekretär in der 
Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz und BBU-Vorstand Maren Kern vor. Copyright: 
Mausolf 

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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Je Kategorie werden Preisgelder in Höhe von 1.000 Euro für den ersten, 600 Euro für den zweiten und 300 
Euro für den dritten Preis vergeben. Die Beiträge deckten eine große Vielfalt von Projekten u.a. aus den 
Bereichen Bestandsbewirtschaftung und Neubau, Infrastruktur, innovative Energiespeicher, Nutzung von 
Erneuerbaren Energien und Nachhaltigkeitsstrategien ab.

Die Jury unter Vorsitz von Stefan Tidow, Berlins Staatssekretär in der Senatsverwaltung für Umwelt, Ver-
kehr und Klimaschutz, vergab in den beiden Kategorien „Genossenschaften“ und „Gesellschaften“ insgesamt 
sieben Preise und eine Besondere Anerkennung.

BBU-Tage 2020 „Quergedacht – Erfolgsfaktor Innovation“

Die BBU-Tage sind die größte wohnungswirtschaftliche Fachtagung der Region und fanden vom 2. bis 4. 
März 2020 in Bad Saarow statt. Unter dem Motto „Quergedacht – Erfolgsfaktor Innovation“ trafen sich an 
den drei Tagen rund 1.000 Berliner und Brandenburger Gäste aus Wohnungswirtschaft, Partnerunterneh-
men und Politik. Es wurde ein vielfältiges Programm mit Vorträgen renommierter Referent*innen rund um 
Themen wie autoarme Stadtmobilität, „Hubitation“, Nachwuchs-Suche, zukunftsfähiger Passivhausbau und 
Visionen außerhalb der Großstädte geboten.

Dr. David Eberhart 

In der Kategorie Genossenschaften überreichte BBU-Vorstand Maren Kern die Preise. Copyright: Mausolf 

folgreich zu bewältigen sind. Das ist ein wichtiges Signal: Die Politik stellt die Weichen für klimaneutrale 
Stadtquartiere, für den Kohleausstieg im Wärmesektor, für begrünte Dächer, für neue Mobilität – und inno-
vative Umsetzungen wie die heute prämierten sind dafür die konkrete Praxis. Die hoffentlich schnell Nach-
ahmer findet: Alle gesellschaftlichen Akteurinnen und Akteure, im privaten wie im öffentlichen Sektor, sind 
aufgerufen, wirksame Lösungen in der Klimanotlage zu finden.“

Seit dem Jahr 2000 lobt der BBU anlässlich der BBU-Tage jährlich einen Wettbewerb unter seinen Mitglieds-
unternehmen aus. Für die BBU-ZukunftsAwards 2020 rief der Verband unter dem Motto „Erfolgsfaktor 
Innovation im Einsatz für den Klimaschutz“ zur Einreichung von Best-Practice-Projekten auf, die einen 
Beitrag zur Energieeffienz in der Wohnungswirtschaft leisten.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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1. Platz: Gewobag Wohnungsbau-Aktiengesellschaft 
Berlin. Sektorkopplung im Quartier – 
Hochtemperatur-Stahl-Speicher

Gemeinsam mit ihren Partnern Vattenfall und Lumenion errichtete sie 2019 im Rahmen des Förderprojek-
tes windNODE einen Stahlspeicher in einem Wohnquartier in Berlin-Tegel mit 1.680 Wohnungen. Dabei 
werden große Mengen von überschüssig erzeugtem Strom von Wind- und Sonnenenergie aus dem Berliner 
Umland (Kapazität: 2,4 Megawattstunden) für die Quartiersversorgung genutzt und damit Ressourcen ein-
gespart und Betriebskosten gesenkt. Die städtische Wohnungsbaugesellschaft hat das Projekt in Koopera-
tion mit Vattenfall und dem Start-up Lumenion entwickelt und umgesetzt. 

Ein echtes Pilotprojekt

Die Jury unter Vorsitz des Staatssekretärs für Umwelt, Verkehr und Klima, Stefan Tidow, war vor allem 
vom hohen Innovationsgrad der Energie-Effizienzmaßnahme überzeugt. Die Begründung der Jury: „Diese 
energetische Ertüchtigung ist ein echtes Pilotprojekt, bei dem ein besonders innovatives Speichermedium 
in der Praxis eingesetzt wird. Der hohe Innovationsgrad dieser Energie-Effizienzmaßnahme hat die Jury 
sofort überzeugt und stark beeindruckt. Mit dem Speicher zeigt die Gewobag nicht nur, welche Bandbreite 
zukunftsweisende Speicherlösungen haben können, sondern auch Mut und Risikobereitschaft bewiesen. 
Praktisch wurde mit der Kooperation auf beeindruckende Weise eine „Power-to-heat-to-Power-Lösung“ 
geschaffen, die zudem die erneuerbaren Ressourcen des Nachbarlandes Brandenburg optimal einsetzt.“ 

In ihrem mit dem ersten Preis ausgezeichneten Projekt engagiert sich die Gewobag für die Integrati-
on erneuerbarer Energien in die Wärmeversorgung von Bestandsgebäuden im urbanen Raum mittels 
innovativer Sektorkopplung. 

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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Kooperation mit starken Partnern

Snezana Michaelis, Mitglied des Vorstandes der Gewobag, freut sich: „Die Energiewende können wir nur 
dezentral und in der Kooperation mit starken Partnern meistern. Als landeseigenes Wohnungsbauunter-
nehmen leisten wir in unseren Quartieren unseren Beitrag zum Klimaschutz und einer messbaren CO2-
Einsparung. Wir freuen uns, mit diesem Projekt die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Energieversor-
gungsunternehmen, städtischer Wohnungsbaugesellschaft und innovativem Start-up zu demonstrieren und 
sind stolz auf diese Auszeichnung.“
RED

Überschüssig erzeugtem Strom von Wind- und Sonnenenergie aus dem Berliner Umland wird für die 
Wärmeversorgung genutzt. Mehr Informationen sehen und hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTS-
AWARDS 2020. Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://schadenpraevention.de/
https://www.youtube.com/watch?v=surHmyEKLMU
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2. Platz: Rheinsberger Wohnungsgesellschaft mbH.
Ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategie Rheinsberg – 
Hier wird Klimaschutz gelebt

CO2-Emissionen je Wohnung deutlich unter den Klimaschutzzielen für 2020

 In diesem Langzeitprojekt hat die REWOGE nicht nur ihre Bestände energetisch saniert und dabei einen 
ganzheitlichen Entwicklungsansatz verfolgt. Klimaschutz beim Wohnen sollte bezahlbar bleiben. Diese Her-
ausforderung ging die REWOGE in vielen Einzelprojekten an, verknüpfte technische Möglichkeiten und hat 
externe Kompetenz (Energie- und Wärmeversorgung, Umwelt- und Naturschutz) eingebunden, sowie das 
Know-How skandinavischer Wissenschaftler*innen genutzt. Das Nachhaltigkeitsprofil wird laufend weiter-
entwickelt: Im aktuellen Energieprojekt wird Mieterstrom aus Solaranlagen bereitgestellt mit dem Ziel, 69 
Prozent des Bestands mit Solarstrom zu versorgen. Die konnten mit dem Maßnahmen-Mix auf 0,17 Tonnen 
je Wohnung gesenkt werden und liegen damit deutlich unter den Klimaschutzzielen für 2020. 

In technischer und gesellschaftlicher Hinsicht ein Vorzeigeprojekt

Die Begründung der Jury: „Mit ihren klug verzahnten Maßnahmen hat die REWOGE seit 1990 einen „lan-
gen Atem“ bewiesen und ihre Innovationskraft kontinuierlich für den Klimaschutz eingesetzt. Die Jury hat 
sehr beeindruckt, dass das Klimathema im umfassenden Sinne ernst genommen wird und ein konsequenter 
Umgang mit den Klimaschutzzielen gepflegt wird. Das städtische Wohnungsbauunternehmen hat nach der 
Wende von Anfang an in großen Dimensionen gedacht, Ziele formuliert, sowie Partner und wissenschaft-
lichen Sachverstand eingebunden. Vorbildlich werden Bestand und Neubau sozial- und umweltverträglich 
bewirtschaftet. Der REWOGE ist in technischer und gesellschaftlicher Hinsicht ein Vorzeigeprojekt gelun-
gen, das seinesgleichen sucht.“  
RED

Mit dem zweiten Platz wird die Rheinsberger Wohnungsgesellschaft mbH prämiert, die unter dem 
Motto „Klimaschutz ist nicht nur CO2-Reduktion“ die Nachhaltigkeitsstrategie einer ganzen Klein-
stadt mitgeprägt hat. Frühzeitig hat sich die Stadt als sogenannte „Brundtland-Stadt“ verstanden, und 
sich somit den Klimazielen der UNO von 1990 verpflichtet.

Die REWOGE verfolgt hat nicht nur ihre Bestände energetisch saniert und dabei einen ganzheitlichen Ent-
wicklungsansatz. Kurz: weniger Öl mehr Holz im Heizwerk, Nachhaltigkeit beim Wassermanagement und 
den Mietergärten.Mehr Informationen sehen und hören Sie im Video zum BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=y5Qoo01wErg
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2. Platz: GESOBAU AG, Berlin. Klimaneutrale 
Wärmeversorgung im Märkischen Viertel – 
Deutschlands größte Niedrigenergiesiedlung

Nachdem im Jahr 2009 eine Grundsatzvereinbarung über die Wärmeversorgung des Viertels mit Erneuer-
baren Energien sichergestellt wurde, folgte 2011 der Umbau des Fernheizwerks des Viertels zu einem lokalen 
Heizkraftwerk, das mit Biomasse aus dem nahegelegenen Brandenburg in einer Kraft-Wärme-Kopplungs-
anlage Ökostrom erzeugt. Die CO2Emissionen im Quartier konnten um 80 Prozent gesenkt werden. Damit 
ist das Märkische Viertel die größte Niedrigenergiesiedlung in Deutschland.  
 
Klimaschutzprojekt von außergewöhnlicher Größenordnung

Die Begründung der Jury: „Durch ihren hochengagierten Einsatz ist der GESOBAU hier ein Klimaschutz-
projekt von außergewöhnlicher Größenordnung und Strahlkraft gelungen. Eine ganze „Stadt in der Stadt“ 
wurde auf wegweisende Art und Weise energetisch modernisiert. Die GESOBAU hat in ihrem Mega-Projekt 
nicht nur die Mieter*innen vorausschauend bei der Sanierungskommunikation einbezogen, sondern auch 
sozialverträgliche Mieten für breite Schichten der Bevölkerung gesichert. Dass das Märkische Viertel bereits 
heute das bundesweite Ziel eines klimaneutralen Gebäudebestandes für das Jahr 2050 erreicht, spricht für 
das zukunftsorientierte Wirtschaften der GESOBAU und zeigt eine Vorbildwirkung über Berlin hinaus auf 
nationaler und internationaler Ebene.“ Jörg Franzen, Vorstandsvorsitzender der GESOBAU AG: „Wir freuen 
uns, dass dieses umfangreiche Projekt bei den ZukunftsAwards 2020 vom BBU ausgezeichnet wurde. Damit 
übernimmt der Reinickendorfer Ortsteil eine Vorreiterrolle als zukunftsfähiges Quartier, mit Modellcharak-
ter für die gesamte Branche.“ 

Das Preisgeld in Höhe von 600 Euro hat das landeseigene Wohnungsbauunternehmen aufgestockt – die 
Summe von insgesamt 1.000 Euro kommt der GESOBAU-Stiftung zugute, die gemeinnützige Institutionen 
wie Schulen, Jugend- und Sportvereine oder auch die Seniorenarbeit in den Wohngebieten der Mieter*innen 
fördert.
RED

Mit einem zweiten Platz wird das städtische Wohnungsbauunternehmen GESOBAU aus Berlin aus-
gezeichnet, das 13.500 Bestandswohnungen seit 2019 mit 100 Prozent CO2-neutraler Wärme ver-
sorgt (Kooperation mit Vattenfall Wärme AG). Das Stadtquartier aus den 1960er Jahren in Berlin-
Reinickendorf wurde zuvor komplett energetisch saniert, die GESOBAU investierte 560 Millionen 
Euro in diese Effizienzmaßnahme. 

Die CO2Emissionen im Quartier konnten um 80 Prozent gesenkt werden. Mehr Informationen sehen und 
hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=Lj__vBJ8H60
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3. Platz: HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Berlin. Klimaneutral und Betriebskosten weit unter 
Durchschnitt

Eine eigene Tochtergesellschaft stellt den Mieter*innen zudem den hauseigenen Strom zur Verfügung. Die 
Betriebskosten für das Gebäude liegen bei 80 Cent (10 Cent unter Berliner Durchschnitt), durch die ge-
ringere Erwärmung des Wassers können 30 Prozent Energie eingespart werden. Zudem ist der Beitrag zu 
günstigeren Gesamtwohnkosten durch den Mieterstrom und die Wärmerückgewinnung deutlich messbar.  

Ein übertragbares Modell
 
Die Begründung der Jury: „Die HOWOGE hat bei dem Bau und der Ausstattung dieses Wohnquartiers 
hohe Innovationskraft bewiesen und ganz deutlich „mehr als gewohnt“ umgesetzt. Für den Neubau in der 
wachsenden Stadt Berlin hat die städtische Wohnungsbaugesellschaft nicht nur eine zukunftsfähige energe-
tische Lösung, sondern auch ein übertragbares Modell geschaffen. Die Einzelmaßnahmen greifen intelligent 
ineinander, um den Zielkonflikt von klimagerechtem, günstigem und bezahlbarem Wohnen aufzulösen.“  
 
RED

Den dritten Platz belegt die landeseigene Wohnungsbaugesellschaft HOWOGE, die beim Neubau 
eines Wohnquartiers mit 99 Wohnungen durch die Kombination einer optimierten Gebäudekonst-
ruktion mit innovativem Energiekonzept Klimaneutralität erreicht hat. Mit dem Ziel, Klimaneutrali-
tät, Wirtschaftlichkeit und sozialverträgliche Mieten zu vereinen, wurde eine energetisch optimierte 
Bauweise gewählt, die u.a. durch Maßnahmen wie dezentrale Trinkwasserstationen, Photovoltaikan-
lagen und Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung ergänzt wurde. 

Photovoltaikanlagen, dezentrale Trinkwasserstationen und Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung 
senken Betriebskosten. Mehr Informationen sehen und hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTS-
AWARDS 2020. Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=3jPs0bOk9_g
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1. Platz: Erste Wohnungsgenossenschaft 
Berlin-Pankow eG. Wasserrecycling und 
Wärmerückgewinnung im Neubau  

Weiterhin ist für den Neubau mit 39 Wohnungen die gemeinschaftliche Nutzung einer Dachterrasse (auf 
dem Gemeinschaftsraum) mit Gewächshaus zur Stärkung des genossenschaftlichen Zusammenlebens vor-
gesehen – wobei das Gewächshaus mittels des Wasserrecyclings bewässert werden soll. Die künftige Nut-
zung alternativer Haustechnik soll über 30 Prozent Trink- und Abwasser sowie Energie zur Warmwasser-
aufbereitung einsparen.  

Dachgarten als Treffpunkt der Mitglieder

Die Begründung der Jury: „Dieses hoch innovative Projekt der Erste Wohnungsgenossenschaft Berlin-Pan-
kow ist ein herausragendes Beispiel für das „Quergedacht“-Motto des diesjährigen Wettbewerbs! Bei dieser 
zukunftsfähigen Lösung stehen nicht nur Energie, sondern der effiziente Umgang mit Wasser und seine 
Rückeinspeisung in einen Kreislauf im Fokus. Auch der angeschlossene Dachgarten als Treffpunkt der Mit-
glieder hat der Jury außerordentlich gut gefallen. Bei diesem anspruchsvollen und besonders umfassenden 
Projekt wird der Genossenschaftsgedanke durch und durch gelebt!“  
RED

Der erstplatzierte Beitrag zeichnet die Erste Wohnungsgenossenschaft Berlin-Pankow aus, die bei 
einem Neubau Abwärme aus Grauwasser nutzt und ein umfangreiches Wasserrecycling einsetzt. In 
dem Kooperationsprojekt mit mehreren Partnern soll die Energie- und Wasserversorgung für das ge-
plante Wohnhaus klimaschonend und kostensparend erfolgen – zudem sollen die Mieter*innen mit 
den geplanten Maßnahmen Betriebskosten sparen.

Nicht nur Energie, sondern auch mit Wasser soll schonend umgegangen werden. Die Projektidee ist der ef-
fiziente Umgang mit Wasser und seine Rückeinspeisung in einen Kreislauf. Mehr Informationen sehen und 
hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=by_uXiifaEI
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2. Platz: Wohnungsbaugenossenschaft 1919 
Bad Belzig eG. Bezahlbare BHKW-Wärme 
und Strom dezentral im eigenen Netz

Die Begründung der Jury: „In Bad Belzig hat die Wohnungsbaugenossenschaft ein interessantes und um-
fassendes Projekt für die lokale Energieversorgung umgesetzt. Die Jury hat es dabei besonders beeindruckt, 
wie genau die kleine Genossenschaft mit ihren Kooperationspartnern die Situation vor Ort und den lokalen 
Bedarf analysiert hat und daraus ein zukunftsstarkes Projekt umgesetzt hat. Ein außergewöhnlicher Beitrag 
zu mehr Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung, der hier von einer Genossenschaft mit nur fünf Mitarbei-
ter*innen geleistet wird!“ 
 
RED

Mit dem zweiten Platz wird eine kleine Brandenburger Genossenschaft gewürdigt, die eine dezentrale 
Erzeugung von Strom und Wärme mit Blockheizkraftwerk (BHKW) im eigenen Netz für insgesamt 
195 Wohnungen entwickelt und umgesetzt hat. Dabei hatte sie das Ziel, ihren Mitgliedern – in Ko-
operation mit den örtlichen Stadtwerken und lokalen Handwerksbetrieben – nachhaltige Wärme und 
Strom zu günstigen Preisen aus einer Hand anzubieten. 

Für 195 Wohnungen BHKW-Strom und Wärme. 
Mehr Informationen sehen und hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=GnHPM24U52Y
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3. Platz: Charlottenburger Baugenossenschaft eG, 
Berlin. Das Mitmach-BHKW – 
Mitglieder kauften Anteile

Die Besonderheit: Bei der Finanzierung des BHKW (gemeinsam mit der Berliner Energieagentur) wurden 
über Crowdfunding die Mitglieder der Genossenschaft einbezogen; zunächst konnten die Quartiers-Mie-
ter*innen Finanzierungsanteile zeichnen, danach alle Genossenschaftsmitglieder. Insgesamt konnten über 
135 Anteile 67.500 Euro eingeworben werden. Der erzeugte Strom wird als Mieterstrom angeboten. Das 
Projekt wurde als „Teilhabe an der Energiewende“ u.a. über umfangreiche interne Kommunikation und der 
künstlerischen Gestaltung des lokalen Heizhauses öffentlich gemacht.  
 
Energiewende zum Anfassen

Die Begründung der Jury: „Das Projekt ist ein gelungenes ‚Best Practice‘-Beispiel für die diesjährigen BBU-
ZukunftsAwards! Die Charlottenburger Baugenossenschaft hat die Jury mit ihrer großen Bereitschaft, für 
den Klimaschutz neue Wege zu gehen, überzeugt. Das Projekt lässt Pioniergeist spüren und setzt auf inno-
vative Weise den Crowdfunding-Gedanke dafür ein, die Genossenschaftsmitglieder an der Energiewende 
zu beteiligen. Großen Ideenreichtum beweist die „Charlotte“ auch mit der umfangreichen und stringenten 
Kommunikation rund um das „Mitmach-BHKW.“ Das ist Energiewende zum Anfassen.“  
RED
 

Prämiert mit dem dritten Platz wird die Lösung für eine energetische Umrüstung einer Wohnanlage 
in Berlin-Reinickendorf mit 104 Wohnungen. Die Charlottenburger Baugenossenschaft hat dabei 
nicht nur ein Blockheizkraftwerk (BHKW) durch seinen Kooperationspartner der Berliner Energie-
agentur errichtet und die Gesamtanlage modernisiert. 

Genossenschaftsmitglieder beteiligen sich an der Energiewende. Sie kauften Anteile am BHKW. 
Mehr Informationen sehen und hören Sie im Video zu den BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=WR-mo8k3tOY
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Besondere Anerkennung: Wohnungsgenossen-
schaft Eberswalde 1893 eG. Teilen statt Besitzen – 
Drei Musketiere für Klimaschutz

Die E-Autos werden wochentags für Mitarbeiter*innen bereitgestellt, abends und am Wochenende stehen 
sie für Genossenschafts-Mitglieder zum Selbstkostenpreis bereit und können über eine App gebucht wer-
den. Zudem wurde ein Schwerlastenrad zur Ausleihe für Mitglieder und Eberswalder*innen angeschafft. 
Das Projekt wurde gemeinsam mit den regionalen Partnern „Barshare“ und „Hebewerk e.V.“ umgesetzt.  

Genossenschaftsgedanken mit der „Sharing“-Idee verbunden
 
Die Begründung der Jury: „Die Eberswalder Genossenschaft hat in beeindruckender Weise eine umwelt-
freundliche Mobilitätslösung außerhalb des urbanen Raums entwickelt und umgesetzt. Hier wurde ein 
hochinteressantes Angebot geschaffen, das den Genossenschaftsgedanken auf überzeugende Weise mit der 
„Sharing“-Idee verbindet. Die Nutzung des Angebotes durch verschiedene Gruppen zu verschiedenen Zei-
ten hat Vorzeigecharakter, zumal Carsharing außerhalb von Ballungsräumen besonders schwer umsetzbar 
ist. Kombiniert mit innovativem Marketing und der Zusammenarbeit mit lokalen Partnern ist hier ein Pro-
jekt mit Vorzeigecharakter für andere Wohnungsunternehmen und Städte entstanden, dem wir unsere Be-
sondere Anerkennung aussprechen.“  
RED 

Eine besondere Anerkennung der Jury erhält die Wohnungsgenossenschaft Eberswalde 1893 eG. 
Unter dem Motto „Teilen statt Besitzen“ hat die „1893“ E-Autos und Lastenräder für die gemeinsame 
Nutzung durch Belegschaft und Mitglieder angeschafft. Diese sollen klimafreundliche Mobilität auch 
für finanziell schwache Mitglieder ermöglichen und das genossenschaftliche Miteinander fördern. 

READY - klimafreundliche Mobilität für jeden erschwinglich. Mehr Informationen sehen und hören Sie im 
Video zu den BBU-ZUKUNFTSAWARDS 2020. 
Klicken Sie einfach auf das Bild und das Video startet.

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
https://www.youtube.com/watch?v=UfhHWEO-gIU



